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Kann ja sein, das trifft aber für die meisten Lehrer*innen nicht zu. Die meisten können es sich
eben nicht aussuchen, wenn die Verbeamtung nicht klappt, dann halt irgendwas anderes zu
machen. Dieses überhebliche "Idealismusgerede" nervt mich auch an anderer Stelle, wenn sich
einer einen Edding vom Privatgeld kauft oder es wagt, sich nach Dienstschluss um einen
Schüler Gedanken zu machen.

Wer so cool ist, dass Idealismus zur abwertenden Bezeichnung für jede andere Art von
Berufsausübung wird, als man selbst das macht, der kann sich ja fragen, warum er in seiner

Freizeit mit anonymen Lehrern in einer Selbsthilfegruppe abhängt 
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